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Presseinformation 

              Leipzig, den 14.08.2018 

DBFZ Jahrestagung am 19./20. September 2018: Experten aus Wissenschaft, Wirtschaft 

und Politik diskutieren die Nutzungsoptionen von Biomasse 

Zum dritten Mal präsentiert das Deutsche Biomasseforschungszentrum (DBFZ) am 19./20. September 

2018 den aktuellen Stand der Bioenergieforschung. Unter dem Motto „Energie und Stoffe aus 

Biomasse: Konkurrenten oder Partner?“ soll u.a. die Frage diskutiert werden, wie und in welchem Maße 

nachwachsende Rohstoffe gleichzeitig zu einer nachhaltigen Energieversorgung wie auch zu einer 

biobasierten Wirtschaft beitragen können. Parallel zur Jahrestagung werden vom DBFZ auch das 

Fachforum „Hydrothermale Prozesse“ sowie das 1. Deutsche Doktorandenkolloquium Bioenergie 

ausgerichtet. Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen ist unter www.bioenergiekonferenz.de möglich. 

 

Biomasse stellt mit einem aktuellen Anteil von rund 60 % den wesentlichsten Part der erneuerbaren 

Energieversorgung. In zunehmendem Maße werden nachwachsende Rohstoffe jedoch auch stofflich, 

z.B. für Werkstoffe oder in der chemischen Industrie eingesetzt. Ergibt sich hieraus ein Dilemma für die 

zukünftige Energieversorgung oder vielmehr eine Möglichkeit zur Synergie? Auf welchem Weg befindet 

sich die Bioenergieforschung und welche politischen Rahmenbedingungen sind für eine erfolgreiche 

Umsetzung der Energiewende notwendig? Fragen, welche die diesjährige Jahrestagung des DBFZ unter 

dem Motto „Energie und Stoffe aus Biomasse: Konkurrenten oder Partner?“ mit zahlreichen Experten 

aus Wissenschaft und Wirtschaft sowie Vertretern verschiedener Bundesministerien zu beantworten 

sucht. Neben einem abendlichen Netzwerk-Event bietet die Veranstaltung mit Posterausstellung und 

Science-Slam sowie dem sich anschließenden 1. Deutschen Doktorandenkolloquium Bioenergie eine 

Vielzahl von Möglichkeiten zur wissenschaftlichen Vernetzung mit namhaften Experten und dem 

wissenschaftlichen Nachwuchs aus allen Bereichen der Bioenergieforschung. Weitere Informationen 

sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden sich unter: www.bioenergiekonferenz.de 

 

Fachforum Hydrothermale Prozesse 

Parallel zur Jahrestagung wird vom DBFZ am 19./20. September 2018 auch wieder das Fachforum 

„Hydrothermale Prozesse zur stofflichen und energetischen Wertschöpfung“ ausgerichtet. In 

verschiedenen Vorträgen sowie Poster-Speedpräsentationen verfolgt die Spezialveranstaltung das Ziel, 

die neuesten Trends und Entwicklungen von hydrothermalen Prozessen (HTP) als Schlüsseltechnologie 

darzustellen und insbesondere den gegenseitigen Erfahrungsaustausch zwischen Forschung und 

Wirtschaft zu fördern. Die Veranstaltung richtet sich an Institutionen und Entscheidungsträger aus 

Wissenschaft und Forschung, Beteiligte aus der Agrar-, Energie- und Umweltpolitik, Fachleute aus 

regional und überregional ansässigen Unternehmen, Verbände und Vereine der Energiebranche, 

Vertreter aus Industrie und Wirtschaft, kommunale und staatliche Einrichtungen sowie Wissenschaftler 

von universitären und außeruniversitären Einrichtungen. Weitere Informationen unter www.dbfz.de/htp 
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Die Termine noch einmal zusammen gefasst: 

Veranstaltungen: DBFZ Jahrestagung 2018 / HTP-Fachforum / Doktorandenkolloquium Bioenergie 

Termine: 19./20./21. September 2018 

Ort: Veranstaltungszentrum Hotel de Pologne (Leipziger Foren), Hainstr. 16, 04109 Leipzig 

Anmeldung: www.bioenergiekonferenz.de / www.htp-inno.de / www.dbfz.de/doktoranden 

 

 
 

Smart Bioenergy – Innovationen für eine nachhaltige Zukunft  

Das Deutsche Biomasseforschungszentrum arbeitet als zentraler und unabhängiger Vordenker im 

Bereich der energetischen und stofflichen Biomassenutzung an der Frage, wie die begrenzt verfügbaren 

Biomasseressourcen nachhaltig und mit höchster Effizienz und Effektivität zum bestehenden und 

zukünftigen Energiesystem beitragen können. Im Rahmen der Forschungstätigkeit identifiziert, 

entwickelt, begleitet, evaluiert und demonstriert das DBFZ die vielversprechendsten Anwendungsfelder 

für Bioenergie und die besonders positiv herausragenden Beispiele gemeinsam mit Partnern aus 

Forschung, Wirtschaft und Öffentlichkeit. Mit der Arbeit des DBFZ soll das Wissen über die 

Möglichkeiten und Grenzen einer energetischen und integrierten stofflichen Nutzung nachwachsender 

Rohstoffe in einer biobasierten Wirtschaft insgesamt erweitert und die herausragende Stellung des 

Industriestandortes Deutschland in diesem Sektor dauerhaft abgesichert werden – www.dbfz.de.  
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